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Durchführung der Fahrausbildung 
 
1) Vertraut machen mit den Bedienungseinrichtungen des Fahrzeuges. 

2) Überprüfung vor Fahrantritt: 

Rundgang und Innenkontrolle; Startvorgang vorbereiten und durchführen. 

3) Vorschulung – Fahrzeugbeherrschungsübungen, wie Anfahren, Abbremsen, Führen des 

Lenkrades, Schaltübungen, Umkehren, Rückwärtsfahren, Parken, Langsamfahrübungen. 

4) Vermittlung des praktischen Grundwissens, wie Geradeausfahren, Kurvenfahren, Rechts- 

und Linkseinbiegen, Überholen, Befahren von Steigungen und Gefällen, Befahren von 

Querstellen, vorausschauendes Fahren, einschließlich des jeweils erforderlichen 

Blicktrainings. 

5) Allgemeine Fahrausbildung auch mit höherer Geschwindigkeit, sowie Stadtfahrten 

durchführen und öfters das links Abbiegen üben. 

6) Durchführen von Vor- und Rückwärtsschaltungen 

(Bei Fahrzeugen mit nicht synchronisiertem Getriebe mit Zwischenkuppeln und 

Zwischengas). 

7) Verkehrszeichen und Verkehrsleiteinrichtungen während der Fahrt abfragen. 

8) Durchführen von Parkübungen, beidseitig nach rückwärts, rechts- und linksseitig (siehe 

beiliegender Prüfungsbogen). 

9) Anfahren auf Steigungen mit angezogener Feststellbremse (Kupplungsdruckpunkt). 

10) Rückwärtsfahren, Einfahrten usw. (siehe beiliegender Prüfungsbogen). 

11) Auf die Rückspiegel ist besonders hinzuweisen. Niemals mit offener Tür Rückwärtsfahren. 

12) Vor dem Aussteigen oder Verlassen des Fahrzeuges den Motor abstellen und die 

Feststellbremse ziehen. 

13) Nie ohne Rückblick (Spiegelblick) die Türe öffnen. 

14) Fahrübungen mit allen in der Feuerwehr vorhandenen Fahrzeugen. 

15) Schneeketten auflegen. 

16) Überprüfung des Fahrzeuges auf Verkehrs- und Betriebssicherheit 

(Überprüfungen die ohne Werkzeug durchzuführen sind - siehe Prüfungsbogen). 

WOLKE (Kontrolle – Wasser, Öl, Luft, Kraftstoff, Elektrik). 

17) Zugang zum Motor. 
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Der Lehrende / Fahrtrainer (§ 114 Abs. 4 KFG) 

 

ê Der Lehrende darf Schulungsfahrten nur durchführen, wenn er 

sich in einer hiefür geeigneten körperlichen und geistigen Ver-

fassung befindet 

ê hat sich zu vergewissern, daß sich der Fahrschüler in einer 

hiefür geeigneten körperlichen und geistigen Verfassung 

befindet 

ê hat dafür zu sorgen, daß der Fahrschüler die 

Verkehrsvorschriften genau beachtet 

ê darf den Fahrschüler nicht in Verkehrssituationen bringen, 

denen dieser nicht gewachsen ist 

ê hat wenn nötig, durch rechtzeitige Einflußnahme auf die 

Fahrweise des Fahrschülers Unfällen vorzubeugen 

ê hat bei Schulungsfahrten eine Ermächtigung des LFKDT 

mitzuführen  

 

Das Fahrzeug 
 

ê Lastkraftwagen mit mehr als 7,5 to Gesamtgewicht 

(Feuerwehrfahrzeuge aber auch Privat LKW können verwendet 

werden) 

ê Kennzeichnung mit der Tafel „L-Übungsfahrt“ welche am 

Fahrzeug gut sichtbar vorne und hinten anzubringen ist 

ê Ausstattung der Fahrzeuge: 

Vom Platz neben dem Lenker aus muß auf die Fahrweise des 

Fahrschülers hinreichend Einfluss genommen werden können 

(Feststellbremse erreichbar, Vorrichtung zum Abstellen des 

Motors erreichbar) 
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Formblatt für Fahrtrainig 
Feuerwehr Führerschein

Dgr. Name Feuerwehr

Unterschrift Fahrtrainer

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16

Datum (je Stunde) Dauer (Zeit von - bis)

Fahrschüler
Praktisches Fahrtraining in der Feuerwehr

Achtung: Rückseite Beachten und ausfüllen - Übungen welche nicht beherscht werden sind zu wiederholen

Fahrübungen

Bewertung

Überprüfung des Fahrzeuges
Erklärung der Instrumente
Anfahrübungen und Rückwärtsfahren
Schaltvorgänge
Rechts abbiegen
Reversieren
Fahrstreifenwechsel

Übung wird beherscht
Übung durchgeführt, jedoch noch nicht sicher

Schalten in Gefälle und Steigung
Autobahn

Übung (noch) nicht durchgeführt
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Prüfungsbogen 

 


